
 

 

Protokoll der Mitgliederversammlung „Vereinigung Kinder vom Bullenhuser Damm e.V.“  
am 16.11.2025 im Alabama Kino Hamburg 
 
Nicole Mattern (Vorsitzende) eröffnete die Mitgliederversammlung um 13:40 Uhr. 
Es waren insgesamt 26 Mitglieder anwesend.  
 
Nicole Mattern übergab die Durchführung der MV an Ulrike Mattern. Diese stellte fest, dass zu der 
Mitgliederversammlung form- und fristgerecht eingeladen worden war. Somit war die 
Mitgliederversammlung beschlussfähig. 
 
Vom Vorstand anwesend waren: Nicole Mattern (Geschäftsführerin), Tom Andrasch (stv. Geschäfts-
führer), Christa Goetsch, Daniel Zylberberg, Ulrike Mattern (Kassenwart). Ruben Herzberg war 
entschuldigt verhindert. 
Wahl des Protokollführers: Ulrike Mattern stellte sich zur Wahl und Michael Neumann lies die MV 
darüber abstimmen. Die Abstimmung erfolgte mit 26 Ja-Stimmen, keine Nein-Stimmen und 
Enthaltungen. 

 
Das Protokoll der letztjährigen Mitgliederversammlung wurde einstimmig genehmigt. 
Die Leitung beantragte die Abstimmung über eine Änderung der Tagesordnung, indem Punkt 7 
Satzungsänderung vor Punkt 6 Wahlen zum Vorstand vorgezogen wurde. 
 
1. Rechenschaftsbericht des Vorstandes 
 
Rückblick 
 Projekte 

- Fertigstellung der hebräisch/englischen Broschüre für das Ausland. Gefördert durch Stiftung 
Hamburger Gedenkstätten und Lernorte, Behörde für Kultur und Medien, Zeit Stiftung Buceris 
und budnianerhilfe 

- Fertigstellung der neuen Webseite, gefördert durch die Stiftung für das Engagement und 
Ehrenamt 

- Dokumentation 37 Grad mit Maria Borstelmann über ihren Urgroßvater, einem der Täter, 
Wilhelm Dreimann. Wir haben die Dreharbeiten in 2024 unterstützt. 

- Vernissage im Kulturhaus Eidelstedt mit einer neuen roll-up-Ausstellung, gefördert durch die 
Deutsche Postcode-Lotterie. 

- Ausstellung und Workshop in der Bugenhagenschule Alsterdorf 
- Die große Ausstellung war im März in der Zentralbibliothek am Hühnerposten mit Vorstellung 

des Serious Games 
- Im April erfolgte die Einweihung des Mahnmal-Gegenstücks zum in 2024 eingeweihten 

Mahnmal an der Brecht-Schule. Das Mahnmal wurde durch den Künstler Ulf Petersen gestiftet. 
-> Filmbeitrag von RTL Nord 

- Die Abschlussklasse des Berufsbildungswerks für Gartenbau hat bei der Vorbereitung der 
Fläche für das Mahnmal geholfen. 
 
Gedenkveranstaltungen 

- 20.04.2025 stilles Gedenken im Rosengarten unter Teilnahme vieler Angehöriger 
- 23.04.2025 Gedenken in Schnelsen durch zwei 4. Klassen 
- 23.04.2025 St. Jacobi Kirche: Vorstellung der hebr./engl. Broschüre. Film von Gilad 

Reichenbaum über seinen Vater zu dessen 80. Geburtstag. Auftritt von Folkadu aus Berlin, die 
auch die Gedenkfeier am 24. begleitet haben. Anschließendes Abendessen mit den 
Angehörigen 



 

 

- Bericht im NDR mit Andra und Tatiana Bucci zu den Film Nazijäger. Andra und Tatiana sind vom 
NDR für das kommende Jahr in die Sendung DAS! eingeladen 

- 24.04.2025 Zeitzeugengespräch mit Gedenken im Thalia Theater mit 650 Schülerinnen und 
Schülern und ca. 250 Gästen sowie den Angehörigen. Das Gespräch führte Ingo Zamperoni mit 
Andra und Tatiana Bucci (Reisekosten gefördert durch Stiftung EVZ). Die Namen der Kinder 
wurden durch Schülerinnen und Schüler der Fritz-Schumacher-Schule vorgetragen. -> 
Filmbeitrag. Begleitend sehr viel Presseberichterstattung und viele persönliche Rückmeldungen 
von den Gästen und Schulen. 

- Abends Filmvorführung „Storia di Sergio“ im Italienischen Kulturinstitut -> Youtoube Trailer. Am 
27.01.2026 wird „Storia di Sergio“ im Europäischen Parlament in Brüssel während der 
Plenarsitzung gezeigt und völlig unerwartet wurde der Film für die Oscars nominiert. 

- 24.-27.04.2025 Filmsalon am Bullenhuser Damm – erstes größeres Projekt von hallo 
e.V./Initiative Dessauer Ufer und der Vereinigung am Bullenhuser Damm; Förderung durch die 
Stiftung. 
 
Weitere Aktivitäten 

- Bericht und Filmbeitrag der Vielfalt-Gruppe der Brecht-Schule über ihre Fahrt nach Ausschwitz, 
für die das Geld des Bertini-Preises verwendet wurde. Dank an die Gruppe und ihrer Lehrerin 
Eva Pruss-Romagosa 

- In Palermo / Italien wurde ein weiterer Rosengarten für die Kinder angelegt 
- Eine englische Version der roll-up-Ausstellung steht im Hornemann-Huis in Eindhoven 
- Neue Roll-up Ausstellung in Leezen – Schüler und Schülerinnen von Maria Bostelmann, die 

etwas gegen den Rechtsruck an ihrer Schule tun möchten. Bewerbung für Kunstprojekt am BD. 
- Ausstellung in Hilchenbach auf dem „Fest der Vielfalt“ vor Kommunalwahl 
- Christa Goetsch berichtete über die Unterstützung der Abschlussklasse des Berufsbildungs-

werkes für Gartenbau. 
- Der 1. Podcast von Stela Vitalosova und Jonas Schulz ist fertig und auf den entsprechenden 

Plattformen abrufbar. Er heißt „weitermachen“. In Podcast 2 wird es ein Gespräch mit Barbara 
Hüsing und Christa Goetsch geben und im 3. ein Gespräch mit Andra und Tatiana 

- Das LI (Landesinstitut für Qualifizierung und Qualitätsentwicklung in Schulen) unterstützt uns 
bei der Verbreitung des Serious Games an den Hamburger Schulen 

- Prof. Dr. Oliver von Wrochem und Dr. Christina Vagt berichteten über den Stand des geplanten 
Umbaus der Schule am BD sowie die geplante Zusammenarbeit mit hallo.e.V.. Das Ziel ist eine 
mehrtägige Nutzung in der Woche. Es wurde mit der BBEG ein Vertrag über eine 
Machbarkeitsstudie geschlossen, was später in einer Drucksache für die Bürgerschaft enden 
soll. Für den Umbau würde die Stadt wohl einen Zuschuss von 50% zu den Umbaukosten 
(EUR 1-1,5 Mio.) gewähren. Die Betriebskosten müssen jedoch selbst getragen werden. Die 
Ausstellung im Keller soll für die Zeit des Umbaus ausgelagert werden. Christa Goetsch 
erinnerte noch einmal an den für die Vereinigung KvBD zugesagten Platz. 

 
Planung 2026 

- weiterMachen 2026 erscheint Anfang des Jahres 
- In 2026 werden drei unserer Ausstellungen an verschiedenen Orten in zu sehen sein, darunter 

Magdeburg und Grevesmühlen. Weitere Anfragen aus Köln und Hamburg. 
- Für das geplante Zeitzeugengespräch mit Andra und Tatiana Bucci dürfen wir wieder das Thalia 

Theater nutzen. 
- Mittagsgedenken am 19.04. im Michel. Kontakt zu Pastor Röder über Pastor Holtmann St. 

Jacobi 
- Die Gedenkfeier wird wieder in gewohnten Rahmen am BD stattfinden 

 
 



 

 

Mitgliederentwicklung: aktuell sind es 160 Mitglieder, davon 13 aus 2025 und ein Mitglied aus der 
Schweiz und ein Mitglied aus den Niederlanden. 
 
Kassenbericht des Schatzmeisters 
Ulrike Mattern stellte den Kassenbericht für das Jahr 2024vor. Wir haben mehrere Förderungen für die 
o.g. Projekte erhalten. Die Ausgaben erfolgen weitgehend im Jahr 2024 und der Rest in 2025. Das 
Sparkonto ist seit Jahren die Reserve.  
 

Gewinnermittlung 
 

        
Einnahmen 2024 Ausgaben 2024 
Mitgliedsbeiträge 2.865,11 Allgemein 11.150,16 
Spenden 4.959,02 Ausstellung 1.182,49 
Zuwendungen 43.740,00 Gedenkfeier 11.385,77 
sonstige 8.140,42 Bankgebühren 239,20 
  
 

 
LNdM 721,00 

    Webseite 21.859,48 
    Workshops 6.111,42 
    Buchprojekt 1.922,81 
Unterdeckung 0,00 Überdeckung 5.132,22 
SUMME 59.704,55 SUMME 59.704,55 
        
Bank 01.01.2024   Aufteilung Konten   
Haspa Girokonto             51.150,45  Haspa Girokonto 55.935,22 
Haspa Sparkonto             10.106,98  Haspa Sparkonto 10.106,98 
+Einnahmen             59.704,55  paypal  145,67 
-Ausgaben             54.572,33  Differenz 201,78 
Bestand 31.12.2024             66.389,65  SUMME    66.389,65  

 
2. Bericht des Kassenprüfers  
Kassenprüfer für das Jahr 2024 war Michael Neumann, der bestätigte, dass die Kassenführung 
übersichtlich und korrekt ist und die Abrechnung keinerlei Fehler enthielt. 
 
3. Entlastung des Kassenwartes und des Kassenprüfers 
Hierfür wurde ein Mitglied, Matti Bliss als Vertreter des Schulvereins der Brecht-Schule, als Wahlleiter 
einstimmig von der Versammlung gewählt. 
 
Die Entlastung des Kassenwartes erfolgte mit 25 Ja-Stimmen, 0 nein-Stimmen und 1 Enthaltung. 
die Entlastung des Kassenprüfers erfolgte mit 25 Ja-Stimmen, 0 nein-Stimmen und 1 Enthaltung. 
 
4. Wahl des Kassenprüfers für 2025 
Zur Wahl stellte sich wiederum Michael Neumann. Er wurde mit 25 Ja-Stimmen, 0 nein-Stimmen und 1 
Enthaltung gewählt. 
 
 



 

 

5. Entlastung des Vorstandes 
Die Entlastung des Vorstandes erfolgte mit 19 Ja-Stimmen, 0 nein-Stimmen und 5 Enthaltungen. 
 
6.(7.) Satzungsänderung 
Die einzelnen Änderungen wurden von der MV besprochen und abschließend wurde über die 
Änderungen abgestimmt. Die Zustimmung erfolgte mit 26 Ja-Stimmen, 0 nein-Stimmen und keinen 
Enthaltungen. Die vorgelegte Version der Änderungen ist beigefügt und ebenso eine Reinversion. 
 
7. (6.) Wahlen zum Vorstand - Wahl der einzelnen Vorstandsmitglieder 
Nicole Mattern stellte sich nicht zur Wiederwahl, sondern scheidet auf eigenen Wunsch nach 18 Jahren 
aus dem Vorstand aus. Als neues Vorstandsmitglied konnte Gunnar Geertz gewonnen werden, der für 
uns auch Führungen in der Gedenkstätte am BD und in Neuengamme macht. Gunnar Geertz war leider 
erkrankt und konnte daher nicht teilnehmen. Als neuer Vorsitzender wird Tom Andrasch vorgeschlagen 
und als Stellvertreterin Ulrike Mattern 
Tom Andrasch: 25 Ja-Stimmen, 0 nein-Stimmen, 1 Enthaltung,  
Christa Goetsch: 25 Ja-Stimmen, 0 nein-Stimmen, 0 Enthaltungen 
Daniel Zylberberg: 25 Ja-Stimmen, 0 nein-Stimmen, 1 Enthaltung 
Ulrike Mattern: 25 Ja-Stimmen, 0 nein-Stimmen, 0 Enthaltungen 
Ruben Herzberg: 26 Ja-Stimmen 0 nein-Stimmen, 0 Enthaltungen 
Gunnar Geertz: 26 ja-Stimmen, 0 nein-Stimmen, 0 Enthaltungen, geb. 08.03.1962, St. Pauli-
Hafenstraße 110, 20359 Hamburg 
 
Wahlleiter Matti Bliss fragte die gewählten Vorstände, ob sie die Wahl annehmen und alle erklärten dies 
mit ja. Ebenso Gunnar Geertz als neues Vorstandsmitglied und Ruben Herzberg haben die Annahme 
ihrer Wahl im Vorweg erklärt.  
 
Daniel Zylberberg hielt eine Abschiedsrede für Nicole und würdigte ihre Verdineste und die Arbeit der 
letzten 18 Jahre für die Vereinigung, die die Vereinigung entscheidend voran gebracht hat. 
 
7. Sonstiges 
Fehlanzeige 
 
Ende der Mitgliederversammlung um 16:05 Uhr 
 
Schriftführerin 
 
 
Ulrike Mattern 


